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Jungen 15 Bezirksliga VR

TTC Bad Krozingen : TV Freiburg St.Georgen 
Samstag, 11.11.2023, 11:00 Uhr

Tadli tütet den Sieg für den TV Freiburg St.Georgen ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TV Freiburg
St.Georgen im Spiel der Jungen 15 Bezirksliga VR beim TTC Bad Krozingen beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Paramo Braungardt, Navratil und Tadli, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Kunz / Choephel gegen Paramo Braungardt / Brender, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatten Paramo Braungardt / Brender jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch
mit 11:6, 12:10, 8:11, 9:11, 9:11. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Illner / Breisacher und Navratil
/ Tadli, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Navratil / Tadli mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Simon Kunz hatte dann gegen Diego Paramo
Braungardt trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 6:11, 7:
11, 10:12 wenig zu bestellen. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete
damit 0:3. Mit 3:11, 4:11, 11:9, 7:11 verlor anschließend Jona Illner seine Partie gegen Matteo
Brender, in die Brender im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Tenzin Choephel gegen Simon Navratil, eine Niederlage die man vor
dem Spiel eher so erwarten konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Inga Breisacher
letztlich auf Lager, um Nurettin Tadli final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg
für das Gastteam vorzeitig fest. Genügend spielerische Mittel hatte Simon Kunz indes letztlich an der
Hand, um Matteo Brender zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Einen Zähler für die Gäste musste Jona Illner dann bei der 1:3-Niederlage gegen Diego Paramo
Braungardt hinnehmen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Illner nun bei
4:4, während Paramo Braungardt bislang 2 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Tenzin Choephel, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Nurettin Tadli verlor. 1:8 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen
Spiel. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Inga
Breisacher gegen Simon Navratil. Nach diesem Einzel steht Breisacher somit bei 5 Siegen und 3
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Navratil ein 4:0 ausweist. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Bad Krozingen am 25.11.2023 gegen den TTV
Vörstetten um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2023 gegen den TTC Weisweil
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Bad Krozingen

Doppel: Kunz / Choephel 0:1, Illner / Breisacher 0:1 
Einzel: S. Kunz 1:1, J. Illner 0:2, T. Choephel 0:2, I. Breisacher 0:2 

 TV Freiburg St.Georgen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.11.2023 (15:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Paramo Braungardt / Brender 1:0, Navratil / Tadli 1:0 
Einzel: D. Braungardt 2:0, M. Brender 1:1, S. Navratil 2:0, N. Tadli 2:0


